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Editorial
Herzlich willkommen, liebe Handballfreunde 
und Fans der TSG, zum ersten Heimspielwo-
chenende unserer Männermannschaften im 
Jahr 2024.

Auf Grund der am morgigen Sonntag zu Ende 
gehenden Handball-Europameisterschaft in 
unserem Land hat sich der Beginn des Spiel-
betriebes in den Landesverbänden in die 
zweite Januarhälfte verschoben.  Dennoch 
wünschen wir Ihnen allen noch ein friedvol-
les, gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Die Handball-EM sorgte für eine angenehme 
Überbrückung der Handballpause. Fernseh-
übertragungen im zweitägigen Rhythmus 
zur Primetime im öffentlich-rechtlichen Fern-
sehen mit großartigen Leistungen unserer 
Nationalmannschaft ließen das Handballherz 
höherschlagen. Da unser deutsches Team am 
morgigen Sonntag bei den Medaillenspielen 
vertreten sein wird und deshalb alle Spiele 
unserer Münsterer Mannschaften am heuti-
gen Samstag ausgetragen werden, können 
wir den Spieltag quasi als Ouvertüre für den 
morgigen Endspieltag bei der EM sehen.
Der Start ins neue Jahr verlief für unsere vier 
Männermannschaften mit 3:1 Siegen sehr 
erfolgreich.
Die 1. Mannschaft konnte ihren Siegeszug 
beim Schlusslicht HSG Großenlüder/Hain-
zell fortsetzen und war eigentlich nur durch 
die weite und bei den Straßenverhältnissen 
unsichere Anreise gefordert. Das hohe Er-
gebnis zeigt, dass es unserem Trainer Daniel 
Wernig wieder gelungen ist, die Mannschaft 
auf die anstehenden Spiele der Rückrunde 
optimal vorzubereiten. Dazu beigetragen hat 
die gute Stimmung in der Truppe, und dass 
alle in der kurzen Vorbereitung mitgezogen 
haben. Heute gilt es, gegen die 2. Mann-
schaft der HSG Hanau mit einem Sieg wei-
ter auf Erfolgskurs zu bleiben. Denn in den 
nächsten vier Spielen warten mit Pohlheim, 
Kirchzell, Groß-Bieberau und Gensungen/
Felsberg die Topclubs der Oberliga auf unse-
re Mannschaft, die momentan auf dem 3.Ta-
bellenplatz eine hervorragende Ausgangspo-
sition hat. Aber in der Oberliga darf keine 
Mannschaft unterschätzt werden! Insofern 
gilt heute volle Konzentration auf das Spiel 
gegen die Brüder-Grimm-Städter.
Unsere 2. Mannschaft ist mit einem wich-
tigen 29:25 Erfolg beim Tabellenvorletzten 
TSF Heuchelheim in das neue Jahr gestartet. 
Mit diesem Erfolg konnte der Abstand zu den 
Abstiegsplätzen weiter vergrößert werden, 
zumal in den nächsten beiden Spielen gegen 
Dotzheim/Schierstein und Wiesbaden zwei 
Spitzenmannschaften der Landesliga auf un-
sere junge Truppe warten. Im heutigen Spiel 
gegen die neue Spielgemeinschaft aus unse-
rer Landeshauptstadt gilt es, sich in erster 
Linie für die hohe 18:42 Schlappe aus dem 
Hinspiel zu rehabilitieren. Vielleicht können 
unsere Jungs auch an einer Überraschung 
schnuppern, denn sie können ohne Druck 
unbeschwert aufspielen. Und dann schauen 
wir mal, was geht!

Unserer 3. Mannschaft ist der Start in die 
Rückrunde misslungen. Beim Tabellenelften 
der A-Klasse FTG Frankfurt setzte es eine 
30:32 Niederlage. Allerdings ist diese aus 
Tabellensicht zu verschmerzen, patzten doch 
einige Mitkonkurrenten in Nachholspielen vor 
der Winterpause, was den Vorsprung auf die 
Verfolger vergrößerte und für eine souverä-
ne Tabellenführung sorgte. Die Spielpause 
an diesem Wochenende können die Jungs 
von Trainer Thomas Brühl dazu nutzen, den 
Trainingsrückstand aufzuholen, um dann am 
kommenden Samstag beim Auswärtsspiel in 
Dotzheim wieder in die Erfolgsspur zurück-
zukehren.
Unsere 4. Mannschaft hat es wieder ge-
schafft, eine spielfähige Mannschaft aus 
Routiniers und A-Jugendlichen zusammenzu-
stellen, um damit beim Auswärtsspiel in Lim-
burg erfolgreich zu sein. Somit grüßt unsere 
Mannschaft weiterhin von der Tabellenspitze 
der Bezirksklasse C und freut sich über ein 
spielfreies Wochenende.
Unserer Damenmannschaft wurde am ver-
gangenen Wochenende erneut der Spaß 
am Handballspiel verdorben, weil die Geg-
nerinnen aus Nieder-Eschbach kurzfristig 
das Spiel absagten und auf eine Austragung 
verzichteten. Somit unternehmen die Frau-
en und Mädels von Trainer Michael „Kilbi“ 
Kilp am nächsten Sonntag (04.02./15:00) 
in Preungesheim gegen die TSG Frankfur-
ter Berg den nächsten Versuch, mal wieder 
Handball spielen zu dürfen.
Bei der Jugend wurde nur der Spielbetrieb auf 
Hessenebene am vergangenen Wochenende 
wieder aufgenommen. Der auf Bezirksebene 
ruht noch bis zum nächsten (ersten Febru-
ar-) Wochenende. Und da kommt es gleich 
zum Highlight für unsere jüngsten Kinder. 
Am Samstag, den 03.02.2024 ab 10:00 Uhr, 
veranstalten wir unser G-Jugend-Spielefest. 
Dabei werden einige unserer bis 6-Jährigen 
erstmals das Trikot der TSG tragen dürfen. 
Im Anschluss sind dann die nächstälteren 
Jahrgänge im Einsatz bei einem Turnier der 
F-Jugend-Runde ab 14:00 Uhr.
Abschließend wollen wir noch die Frage be-
antworten, warum wir heute zu ungewohn-
ten Anwurf Zeiten spielen: Um 19:30 Uhr 
findet heute die alljährliche Prunksitzung 
unserer Karnevalsabteilung in unserer Ver-
einsturnhalle statt. Wir wollen Ihnen ermög-
lichen, beide Veranstaltungen zu besuchen, 
und weichen deshalb gerne einmal im Jahr 
von unseren Standardzeiten ab.
Das nächste Heimspiel gegen den Tabellen-
führer TV Kirchzell findet dann nach der Fast-
nachtspause am Samstag, den 17.02.2024, 
wieder zur gewohnten Anwurfzeit um 19:00 
Uhr statt.
Bis dahin wünschen wir Ihnen allen span-
nende Handballspiele und, wenn Sie mögen, 
eine ereignisreiche Karnevalszeit.

„Auf geht´s, Münster! Kämpfen und Siegen!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Erfolgreicher Start ins neue Jahr
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Liebe Freunde und Fans der TSG 
Münster, 

ein frohes neues Jahr wünsche ich 
euch allen! Die Vorfreude steigt, 
denn am kommenden Wochenende 
dürfen wir uns wieder in unserer Ei-
chendorffhalle beweisen. 

Persönlich, mit meinen 19 Jah-
ren, gehöre ich hauptsächlich zum 
Kader der Zwoten, wo ich mein 
Können unter Beweis stelle. Zwei-
mal durfte ich bereits in dieser Sai-
son bei der Ersten aushelfen, be-
dingt durch Krankheitsausfälle. In 
der Rückrunde hoffe ich auf weitere 
Einsätze und gemeinsame Erfolge.
 
Als Aufsteiger haben wir die erste 
Saisonhälfte äußerst erfolgreich ab-
geschlossen und belegten mit 19:7 
Punkten den 4. Platz in der Oberliga 
Hessen. Unser Ziel ist es, die beein-
druckenden Leistungen der Hinrun-
de beizubehalten und uns weiterhin 
in der oberen Tabellenhälfte zu eta-
blieren. 

Am vergangenen Wochenende sind 
wir erfolgreich in die Rückrunde ge-
startet und haben das Spiel dank 
einer überzeugenden Angriffs- und 
Abwehrleistung gewonnen. 

Am kommenden Samstag, den 27. 
Januar 2024, laden wir euch herz-
lich um 17.30 Uhr! in die Eichen-
dorffhalle ein. Unser Gegner beim 
Heimspielauftakt der Rückrunde 
ist die HSG Hanau II, eine junge 
Mannschaft mit vielen ehemaligen 
A-Jugend Bundesligaspielern der 
HSG. Obwohl die Tabelle darauf 
hindeuten könnte, dass es für un-
sere TSG ein einfacheres Spiel wird, 
benötigt die HSG Hanau II jeden 
möglichen Punkt im Kampf um den 
Klassenerhalt in der Oberliga Hes-
sen. Daher freuen wir uns sehr auf 
eure Unterstützung, um gemein-
sam die nächsten wichtigen Punkte 
in Münster zu behalten. Wir freuen 
uns auf euch! 

Heimspielauftakt der Rückrunde 

Auf geht‘s, Münster, kämpfen und 
siegen! 

Sportliche Grüße

Euer Lars #77 
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 H
anau II

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Max Gronosty   _______ ____   ____
3 Peer Kreuzkam   _______ ____   ____
4 Henrik Graichen   _______ ____   ____
5 Jannik Wadel   _______ ____   ____
6 Niklas Schierling   _______ ____   ____
8 Torben Scholl   _______ ____   ____
9 Markus Kirchherr   _______ ____   ____
11 Falk Steiner   _______ ____   ____
14 Nils Schröder   _______ ____   ____
16 Philipp Spenkoch   _______ ____   ____
18 Marco Müller   _______ ____   ____
23 Louis Wittmer   _______ ____   ____
55 Liad Mesika   _______ ____   ____
66 Max Moock   _______ ____   ____
77 Phillip Busse   _______ ____   ____
89 Nico Scholz   _______ ____   ____
95	 Keno	Grefing	 	 	 _______	 ____	 		____

Trainer: Kai Nober

Co-Trainer: Norbert Wess
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Die HSG Hanau ist zwar ein jun-
ger Verein, gleichwohl hat Handball 
in Hanau eine lange Tradition. Die 
HSG Hanau wurde 2009 gegründet 
und ist ein Zusammenschluss der 
beiden Stammvereine TS Steinheim 
und TV Kesselstadt. Die Jugendar-
beit wird bei der HSG traditionell 
großgeschrieben. Die Erfolge in den 
vergangenen Jahren gelangen vor 
allem mit eigenen Jugendspielern. 

Der frisch von der HSG Wetten-
berg zur laufenden Saison gekom-
mene Trainer Kai Nober bereitete 
die Drittliga-Reserve auf die neue 
Saison vor. Nober übernahm dabei 
von seinem Vorgänger eine intakte 
Mannschaft, die sich aus einer Mi-
schung aus erfahrenen Akteuren, 
Perspektivspielern und A-Jugendli-
chen zusammensetzt. Das Team will 
Nober nun kontinuierlich weiterent-
wickeln und den Drittliga-Spielstil, 
den die HSG Hanau auch in der 2. 
Mannschaft pflegen will, implemen-
tieren.

„Wir wollen natürlich einen attrak-
tiven und leidenschaftlichen Hand-
ball spielen, der an das Gesamtkon-
zept des Vereins angelehnt ist“, so 
der Trainer vor Saisonbeginn. „So 
ermöglichen wir den Perspektiv-

spielern einen nahtlosen Übergang 
zwischen erster und zweiter Mann-
schaft. Wir wollen die HSG Hanau 
bestmöglich in einer starken Ober-
liga Hessen präsentieren.“ Mit Blick 
auf die neue Saison wolle man „so 
schnell wie möglich so viele Punkte 
wie möglich“ sammeln, damit das 
Team zu keiner Zeit in den Abstiegs-
regionen zu finden sei.

Das ist zumindest in der Hinrunde 
der laufenden Saison nicht gelun-
gen. Nach zwei Niederlagen zu Sai-
sonbeginn gegen Kleenheim und 
unsere Erste folgte ein Auswärtssieg 
beim Aufsteiger HSG Großenlüder/
Hainzell und ein Heimsieg gegen 
den TV Petterweil. Im weiteren Ver-
lauf der Hinrunde aber blieben die 
Grimmstädter ohne Sieg, so dass 
man sich bei einer noch zu spielen-
den Nachholpartie mit 7:17 Punkten 
und Platz 12 in die Winterpause ver-
abschiedete.

Wir begrüßen: Die HSG Hanau II
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D
ie Lage der Liga

Kaum ist man gut ins neue Jahr ge-
rutscht, kommt in einem Höllentempo 
schon die Rückrunde angeschlittert. 
Nach einer spannenden Hinrunde 
wird es nun interessant zu sehen 
sein, welche Mannschaften die Win-
terpause am besten nutzen und sich 
einerseits gut von den wöchentlichen 
Strapazen erholen, andererseits aber 
auch weiterentwickeln konnten. 

Ins neue Jahr startete die TSG mit 
19:7 Punkten auf dem vierten Ta-
bellenplatz, nach oben eingerahmt 
von Gensungen (20:6) und Bieberau 
(22:4), während der TV Kirchzell mit 
24:2 von der Tabellenspitze grüßte. 
Direkt verfolgt wurde die TSG von 
Pohlheim (17:9) und Obernburg 
(15:11). Und an dieser Konstellation 
hat sich auch nach dem ersten Spiel-
tag der Rückrunde nichts geändert. 
Über den aktuellen 3. Tabellenplatz 
freuen wir uns, wissen aber auch, 
dass die ESG Gensungen/Felsberg 
spielfrei hatte.  

Derweil spukt das Abstiegsgespenst 
im unteren Tabellendrittel. Und das 
beginnt bereits mit dem TV Petter-
weil (10:18) auf dem 9. Tabellen-
platz. Auch die zweite Garde der 
HSG Hanau (9:19) und des TV Hüt-
tenberg sowie die HSG Kleenheim/
Langgöns (beide 8:20) benötigen 
jeden Punkt. Schließlich weiß man 
nie, was in der 3. Liga so alles vor 
sich geht. In Bruchköbel (5:21) und 
in Großenlüder (1:27), die momen-
tan die rote Laterne tragen, ist die 

Geisterstunde bereits angebrochen. 
Da bedarf es schon einer erfolgrei-
chen Rückrunde, will man nach dem 
Aufstieg nicht direkt wieder den bit-
teren Gang zurück in die Landesliga 
antreten.

Trotz eines vorerst gesicherten Ta-
bellenplatzes gilt es nun für die TSG, 
sich keinesfalls auf die faule Haut zu 
legen, sondern die gute Form aus der 
Hinrunde zu konservieren und auch 
in solche Spiele zu tragen, die in der 
Hinrunde noch schwer fielen - und 
vielleicht wird es so möglich sein, den 
einen oder anderen der Aufstiegsas-
piranten in der Rückrunde nochmal 
richtig zu kitzeln. Doch Obacht ist 
geboten: Spätestens seit dem Un-
entschieden des Tabellenvorletzten 
Bruchköbel gegen den Primus aus 
Kirchzell am vorletzten Hinrunden-
spieltag ist allen klar: In dieser Liga 
kann an einem guten Tag jeder je-
den schlagen! 

Und so gehen die Mannen von Trai-
ner Daniel Wernig nun mit großer 
Lust auf den Handballsport, einem 
guten Selbstvertrauen und dennoch 
dem nötigen Respekt in die anste-
henden Spiele mit dem Ziel, in der 
Rückrunde noch eine Schippe drauf-
zulegen und somit über den ein oder 
anderen Gegner mehr reüssieren zu 
können

Neues Jahr, alte Liga: Die Lage
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erren 2

Nach einem äußerst unglücklich Jah-
resabschluss des vergangenen Jahres 
und der hungrigsten Zeit des Jahres 
hieß es für die Münsterer Buben im 
neuen Jahr erstmal abspecken, die 
Kondition wiederfinden und gegen 
das abstiegsbedrohte Heuchelheim 
gut in die Rückrunde starten.

Dabei helfen sollte der zurückkehren-
de GOAT Nico Schreiber. Das Come-
back des durstgewaltigen Rückraum-
spielers  sorgte sogar dafür, dass 
Jugendliebe FF7 die einstündige Reise 
nach Gießen antrat, anstatt sich das 
Spiel der Dritten im näher gelegenen 
FFM zu gönnen. Einziger Wehrmuts-
tropfen des gelungenen Comebacks 
war der verworfene 7-Meter gegen 
Hexer Saschä. Der Hexer packte dazu 
ganz tief in die Trickkiste. Er verwirrt 
unseren Ziegenbock, indem er nicht 
nur auf die erste von insgesamt drei 
atemberaubenden Wurftäuschun-
gen hereinfiel. Beim zweiten, unfass-
bar schnell durchgezogenen Armzug 
setzte es den Hexer schon fast auf 
den Hosenboden. Anerkennend über 
soviel Gutgläubigkeit gewährte unser 
Schreiberling dem guten Mann dann 
halbhoch doch noch seine nicht mehr 
für möglich gehaltene Parade. Fair 
Play wie es im Buche steht. Bravo.

Neben diesem Comeback soll auch 
das Debüt von Draco Malfoy nicht un-
erwähnt bleiben. Zum Glück schien 
vor der Gießener Halle ordentlich ge-
streut worden zu sein, sodass Moritz 
von Thun und Taxis dieses Mal zum 
Glück nicht direkt vor der Tür auf die 
Schnauze flog. Das wäre dann näm-
lich ganz schön crabbe und gar nicht 
goyle gewesen.

Kurz zu den ersten 50 Minuten: Sehr 
schleppend, wenig ansehnlich, weil 
langsam, und viele Fehler hübbe wie 
drübbe. Die Lethargie in Person zau-
berte einmal mehr Josh „wieso spielt 
meine Freundin so viel besser als ich“ 
Löw aufs Parkett. Prompt wurde dem 
schwerfälligen 21-jährigen vom Chef 
das Montagsfrühstück gestrichen. 
Schauen wir mal, ob es fruchtet. Da-
nach durfte Gustav „Fußballgott“ Hein 
zeigen, warum Handball doch sein 
präferierter Sport sein sollte, und si-

Gelungener Rückrundenauftakt

cherte mit seinen wichtigen Paraden 
und einem Treffer ins leere Tor den 
hart erschimmelten Auswärtssieg.

Sein Gespannpartner Tim „bounce 
baby“ Albat schien noch in einer 
Hürdensitzschleife festzuhängen. 
So schaffte er in seiner 30-Minuten 
Spielzeit ca. 50 Hürdensitze. Unab-
hängig von welcher Position und wel-
cher Spieler den Ball aufs Tor warf, am 
Ende fand man den Meister des miss-
lungenen Gegenstoßpasses meist auf 
dem Hosenboden sitzend. Im Angriff 
machten die wie immer einer gottge-
gebenen Gleichgültigkeit agierenden 
Wahlfußgänger Julien Sorhagen und 
Bierwartverweigerer Niki Herr den 
Deckel drauf. Juliens Gespannpart-
ner DWM glänzte wiederum mit ei-
nem Kuriosum. Sich 5 Minuten nach 
dem Halbzeitpfiff noch den gelben 
Karton abzuholen, schafft nicht jeder. 
Hobbyfotograf AWM kommentierte 
trocken „Plattkopp“, während Müns-
ters Patriarch Vizzi eine halbstündige 
Strafversetzung auf die Bank forder-
te. Aufgrund der schlechten Inter-
netverbindung blieben die Forderung 
des Münsterer Pöbels ungehört, und 
„Bruder Digga“ Domi bekam noch ein 
bisschen Spielzeit zugestanden.

Als weiteres positives Ergebnis vom 
Spiel durfte der tadellose Offensivauf-
tritt von Maddin bezeichnet werden. 
Einen Bonuspunkt gab es dafür, dass 
er das Spiel ohne ein einziges genu-
scheltes „Eeeeyyy“ durchzog. In der 
Abwehr wurde dagegen der Wunsch 
laut, sich noch einen siamesischen 
Zwilling an die Hüfte zu klatschen, 
um wenigsten etwas Raum abzude-
cken, wenn die Fußarbeit einen schon 
im Stich lässt. Auf unseren anderen 
Kreisläufer, dessen Namen nicht ge-
nannt werden darf, möchte ich an 
dieser Stelle nicht eingehen, um den 
armen Eltern des großgewachsenen 
Pfundskerls kein falsches Bild zu ver-
mitteln. Daher verschweigen wir die 
Fangquote von unter 50% und die 
Abschlussquote von 33%. Hauptsa-
che, die Abwehr passt, und dein Mit-
bewohner erhöht dir nicht die Miete.

Es grüßt
Eure Zwote
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Nach langer und benötigter Winter-
pause kehrte auch unsere Dritte zu-
rück auf das Spielfeld. Während sich 
die Münsterer Buben erstmal aus dem 
Winterschlaf kämpfen mussten, lief 
die FTG Frankfurt bereits auf Hoch-
touren und dominierte während der 
Aufwärmphase die emotionale und 
motivationale Ebene in der Sportfa-
brik in Frankfurt. Mit zuversichtlicher 
Lockerheit gingen wir an die Sache, 
denn als Tabellenführer gegen den 
12. Platz, eine klare Angelegenheit... 

Eigentlich sollte jeder wissen: Die-
se Einstellung hat noch nie ein Spiel 
gewonnen. Gleich zu Beginn der 1. 
Halbzeit stellte sich dementspre-
chend wenig überraschend heraus, 
dass durch die kühlen Gemüter noch 
etwas Schnee auf dem Winterfell lie-
gen geblieben war und die Gelenke 
noch nicht die nötige Temperatur er-
reicht hatten. Gerade in der Abwehr 
fehlte jegliche Kommunikation und 
so verwandelten die Frankfurter je-
den Angriff in ein Tor. Durch starke 
Einzelleistungen von unserer Nackt-
schnecke Robin auf Linksaußen sowie 
den üblichen Verdächtigen Bockemühl 
aus dem Rückraum und Sir James Ar-
nold zwischen den Pfosten reichte es 
bis zur 25. Minute dennoch für eine 
Zwei-Tore-Führung. Die letzten fünf 
Minuten der ersten Halbzeit stellten 
dann allerdings eine Tortur für jeden 
mitgereisten Münsterer Fan dar. Der 
Angriff unkonzentriert, die Abwehr 
inzwischen nicht vorhanden und eine 
motivierte, kämpferische FTG, die 
diese Mängel zu nutzen wusste. Zum 
psychologisch wichtigen Zeitpunkt 
drehten sie das Spiel und schickten 
uns resigniert mit einem 18:16-Rück-
stand in die Pause. 

Doch wenn man bis zum Hals in der 
Sch**** steckt, dann sollte man bes-
ser den Kopf nicht hängen lassen. 
Getreu diesem Motto, stellten wir die 
Abwehr auf eine 5:1-Deckung um 
und brachten mit Felix »Mid-Season-
Comeback« Ruhland neue Elemente 
in das Angriffsspiel. Mit diesen An-
passungen fanden wir schnell zurück 
ins Spiel, kämpften uns zügig zurück 
und drehten bis zur 42. Minute sogar 
das Spiel zu einem 21:25. Doch wir 
wiegten uns schon wieder zu sehr in 
Sicherheit. Die kämpferischen FTG‘ler 

The same procedure as every year

blieben bissig. Im Angriff rannte Wir-
belwind Klickow Gesicht voran gegen 
eine sich recht deutlich bewegende 
„Wand“ und sich so eine blutige Lippe. 
Zum Selbst- und Fremdschutz durfte 
er von nun an zuschauen. Kurze Zeit 
später gesellte sich dann auch noch 
ausgerechnet unser Shooter Lars 
„Bockwurst-Baby“ Bockemühl dazu, 
der in der Luft wie von Geisteshand 
die Balance verlor und der Mann-
schaft mit geschwollenem Fuß wohl 
mehrere Wochen fehlen wird. Diese 
Rückschläge machten die FTG wieder 
stark. Immer wieder überraschten sie 
uns mit ihren schnellen Wacklern und 
flogen mit vier, fünf schnellen Schrit-
ten an uns vorbei. Mit Siebenmei-
lenstiefeln schlossen sie zu uns auf 
und konnten die Partie am Ende noch 
drehen. Wie schon im vergangenen 
Jahr verlieren wir also das Rückspiel 
gegen die FTG Frankfurt. Das Fazit: 
Aufgrund von eigenem Unvermögen 
und fehlendem Zusammenhalt haben 
wir diesen Kampf auch verdient mit 
33:31 verloren.  
Der erste Joker, welchen wir uns mit 
einem ordentlichen Punktepolster auf 
den Zweiten in der Hinrunde erarbei-
tet hatten, ist nun direkt verspielt. 
Zwei weitere Wochen haben wir nun 
Zeit, uns mit harter Arbeit im Training 
endlich aus dem Winterschlaf zu ho-
len und uns adäquat auf das nächs-
te Spiel gegen die HSG Dotzheim/
Schierstein III vorzubereiten. Wir 
freuen uns auf jede Unterstützung bei 
der nächsten Auswärtsbegegnung am 
Samstag, den 03.02.2024, um 16:00 
Uhr. 
 
Es grüßt 
Die Dritte 

Es spielten: Jamie Arnold, Marc Kunz 
(beide Tor), Lars Bockemühl (7), Mi-
chael Kilp (6), Robin Hüttl, Felix Ruh-
land (je 4), Adrian Krämer, Sebastian 
Jacobi, Vincent Schauer, Janick Press 
(je 2), Leon Klickow, Daniel Reckna-
gel (je 1), Volkhart Krekel und Daniel 
Kunz
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Samstag, 27.01.2024         
 A  10:20 F TSG Münster II  -  TSG Münster    TU 
 A  11:00 F TuS Holzheim  -  TSG Münster II    TU 
 A  11:20 F TSG Münster  -  TG Sachsenhausen    TU 
 A  11:40 F HSG BIK Wiesbaden  -  TSG Münster II   TU 
 A  12:20 F HSG BIK Wiesbaden  -  TSG Münster   TU 
 A  12:40 F TSG Münster II  -  TG Sachsenhausen   TU 
 A  13:00 F TSG Münster  -  TuS Holzheim    TU 
 H  11:15 wB1 TSG Münster  -  TSG Oberursel    OL
 H  13:00 mA TSG Münster  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  OL
 H  15:00 II TSG Münster II  -  HSG Schierstein/Dotzheim   LL
 H  17:30 I TSG Münster  -  HSG Hanau II    OL
Freitag, 02.02.2024          
 A  20:00 I HSG Pohlheim  -  TSG Münster    OL
Samstag, 03.02.2024         
 H  10:00 G Spielefest       SF
 A  13:30 mB1 TSV Pfungstadt  -  TSG Münster    OL
 H  14:00 F TSG Münster II  -  TSG Münster    TU 
 H  14:40 F HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster   TU 
 H  15:00 F TSG Münster II  -  HSG Hochh./Wicker   TU 
 H  15:40 F TSG Münster  -  HSG Hochh./Wicker   TU 
 H  16:00 F HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster II   TU 
 A  16:00 III HSG Dotzheim/Schierstein III  -  TSG Münster III  BZL
 H  16:20 F TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt    TU 
 H  17:00 F Eintr. Frankfurt  -  TSG Münster II    TU 
 A  17:45 II HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  -  TSG Münster II  LL
 H  18:00 wB2 TSG Münster II  -  TG Sachsenhausen   BOL
Sonntag, 04.02.2024          
 H  09:00 mE2 TSG Münster II  -  mJSG Schwarzbach II   SR
 H  10:30 mE1 TSG Münster  -  TG Sachsenhausen    SR
 H  12:00 wC2 TSG Münster II  -  TSG Oberursel II   BOL
 A  12:00 mC2 JSGmC MT-Ost  -  TSG Münster II    BOL
 H  13:45 wC3 TSG Münster III  -  wJSG Vordertaunus   BZL
 A  15:00 Damen TSG Frankfurter Berg  -  TSG Münster   BZL
 A  18:00 mB2 HSG Main-Nidda  -  TSG Münster II    BOL
 H  19:30 IV TSG Münster IV  -  SV Bad Camberg   BZL
Samstag, 10.02.2024         
 H  14:00 mC1 TSG Münster  -  HSG Dutenh./Münchholzh.  OL
Samstag, 17.02.2024         
 H  13:15 mD2 TSG Münster II  -  HSG EppLa II    BZL
 A  14:30 wC3 HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster III   BZL
 A  14:30 wD1 wJSG Eltville/GW Wsb.  -  TSG Münster   BOL
 H  14:45 mD1 TSG Münster  -  PSV GW Wiesbaden   BOL
 H  14:45 wC1 TSG Münster  -  TuS Kriftel     OL
 A  16:00 mA GSV Eintr. Baunatal  -  TSG Münster   OL
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TG Kastel     LL
 A  18:00 IV SG Anspach  -  TSG Münster IV    BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TV Kirchzell     OL
Sonntag, 18.02.2024          
 H  09:00 wE2 TSG Münster II  -  TSG Eddersheim    SR
 A  09:45 mE1 SV Seulberg  -  TSG Münster    SR
 H  10:30 wE1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/GW Wsb.   SR
 A  11:10 F TSG Münster II  -  TSG Oberursel    TU 
 A  11:50 F TuS Kriftel  -  TSG Münster II    TU 
 H  12:00 mC2 TSG Münster II  -  TG Kastel     BOL
 A  12:30 F TSG Münster II  -  SG Wehrh./Obernh.   TU 
 A  13:00 mE2 TV Hattersheim  -  TSG Münster II    SR
 A  13:10 F TV Hofheim  -  TSG Münster II    TU 
 H  13:45 mB2 TSG Münster II  -  TG Kastel     BOL
 A  14:00 mB1 HC VfL Heppenheim  -  TSG Münster   OL
 A  14:00 wD2 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II  BZL
 A  14:00 wB2 TuS Kriftel  -  TSG Münster II    BOL
 A  14:30 mC1 mJSG Schwalb./Niederhöchst.  -  TSG Münster  OL
 A  17:15 wC2 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II  BOL
 H  15:30 wB1 TSG Münster  -  SG 09 Kirchhof    OL
 H  17:15 Damen TSG Münster  -  HSG Main-Nidda    BZL
 H  19:15 III TSG Münster III  -  TSG Eddersheim III   BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Kirchzell  14  12  2  0  493:377 26:2
2  TSG Gr.-Bieberau  14  11  0  3  415:391 22:6
3  TSG Münster  14  10  1  3  405:335 21:7
4  ESG Gensungen/Felsberg  13  10  0  3  418:337 20:6
5  HSG Pohlheim  14  8  1  5  413:389 17:11
6  TuSpo Obernburg  14  8  1  5  425:407 17:11
7  HSG Breckenh./W./M.  14  7  2  5  359:335 16:12
8  TSG Offenbach-Bürgel  14  5  4  5  423:440 14:14
9  TV Petterweil  14  5  0  9  374:411 10:18
10  HSG Hanau II  14  3  3  8  363:411 9:19
11  TV Hüttenberg II  14  4  0  10  353:392 8:20
12  HSG Kleenh.-Langg.  14  4  0  10  315:358 8:20
13  SG Bruchköbel  13  1  3  9  355:397 5:21
14  HSG Großenlüder/Hainzell  14  0  1  13  370:501 1:27

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  13  13  0  0  406:306 26:0
2  HSG Wettenberg  13  11  1  1  385:325 23:3
3  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  14  11  0  3  439:384 22:6
4  HSG Dotzheim/Schierstein  14  9  0  5  452:378 18:10
5  TSG Oberursel  15  7  3  5  426:419 17:13
6  HSG Lumdatal  14  8  0  6  386:385 16:12
7  HSG Dutenh./Münchh. III  14  7  0  7  367:386 14:14
8  TSG Münster II  14  6  1  7  416:422 13:15
9  HSG Linden  14  6  1  7  353:384 13:15
10  HSG Dilltal  14  5  0  9  395:417 10:18
11  TG Kastel  14  4  1  9  391:424 9:19
12  HSG Hochh./Wicker  15  4  1  10  407:415 9:21
13  TSF Heuchelheim  14  2  1  11  345:445 5:23
14  TSV Griedel  14  0  1  13  360:438 1:27

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster III  14  10  1  3  408:337 21:7
2  HSG Main-Nidda  14  9  1  4  385:377 19:9
3  HSG MainHandball  14  8  2  4  447:396 18:10
4  HSG Eschh./Steeden  14  9  0  5  441:400 18:10
5  TV Idstein II  14  9  0  5  421:398 18:10
6  HSG BIK Wiesbaden  14  8  2  4  466:455 18:10
7  TSG Eddersheim II  14  7  2  5  452:433 16:12
8  HSG Hochh./Wicker II  14  6  2  6  439:411 14:14
9  HSG Dotzheim/Schier. III  14  6  2  6  387:391 14:14
10  Eintr. Frankfurt  14  6  2  6  411:420 14:14
11  FTG Frankfurt  14  4  2  8  393:430 10:18
12  HSG Sindlingen/Zeilsh.  14  4  1  9  413:435 9:19
13  HSG EppLa II  14  2  0  12  370:453 4:24
14  MSG Eschbach  14  1  1  12  362:459 3:25

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  6  6  0  0  146:52 12:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  6  5  0  1  106:87 10:2
3  TSG Frankfurter Berg  6  3  0  3  120:136 6:6
4  TG Sachsenhausen  6  2  0  4  94:125 4:8
5  HSG Main-Nidda  6  1  0  5  99:131 2:10
6  TuS N.-Eschbach  6  1  0  5  85:119 2:10

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Dreiburg.Felsberg  9  8  1  0  237:182 17:1
2  TSG Münster  9  7  0  2  276:192 14:4
3  GSV Eintr. Baunatal  9  5  2  2  255:235 12:6
4  TV Gelnhausen  9  4  1  4  219:229 9:9
5  HSG Hochh./Wicker  10  4  0  6  300:299 8:12
6  HSG Hungen/Lich  9  3  0  6  213:227 6:12
7  HSG Breckenh./W./M.   9  3  0  6  222:260 6:12
8  HSG Dotzheim/Schierstein  10  1  0  9  265:363 2:18

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Dotzheim/Schierstein  9  8  0  1  319:237 16:2
2  HSG EppLa  9  6  1  2  248:221 13:5
3  HSG Breckenh./W./M.  9  5  2  2  260:222 12:6
4  TSG Münster II  9  5  1  3  271:261 11:7
5  HSG Goldstein/Schwanh.  9  3  2  4  284:288 8:10
6  TG Kastel  9  3  1  5  209:221 7:11
7  HSG Main-Nidda  8  1  1  6  205:265 3:13
8  HSG Hochh./Wicker  8  0  0  8  187:268 0:16

B-Jugend      Oberliga Platz 7-12
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  GSV Eintr. Baunatal  4  3  0  1  113:97 6:2
2  TSG Münster  4  3  0  1  94:87 6:2
3  TV Gelnhausen  4  2  0  2  103:95 4:4
4  SG Bruchköbel  4  2  0  2  113:112 4:4
5  HC VfL Heppenheim  4  2  0  2  112:113 4:4
6  TSV Pfungstadt  4  0  0  4  95:126 0:8

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster IV  7  7  0  0  211:141 14:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  7  5  0  2  197:177 10:4
3  HSG Eschh./Steeden II  8  5  0  3  157:181 10:6
4  HSG Neuenh./Altenh. II  7  4  0  3  215:203 8:6
5  SG Anspach  6  2  0  4  143:171 4:8
6  SV Bad Camberg  7  2  0  5  181:198 4:10
7  Limburger HV  7  0  0  7  107:140 0:14

8  TV Idstein III  außer Konkurrenz
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dotzheim/Schierstein  11  10  0  1  361:249 20:2
2  HSG Dutenh./Münchholzh.  10  9  0  1  307:233 18:2
3  TSG Münster  10  8  0  2  320:261 16:4
4  SG Bruchköbel  10  4  1  5  291:335 9:11
5  mJSG Schwalb./Niederh.  11  4  1  6  304:327 9:13
6  HSG Hanau  10  4  0  6  284:275 8:12
7  HSG Goldstein/Schwanh.  10  1  0  9  270:353 2:18
8  TuS Holzheim  10  0  0  10  216:320 0:20

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Nordenstadt  8  7  1  0  216:128 15:1
2  TG Sachsenhausen  8  6  1  1  153:114 13:3
3  TSG Münster II  8  3  2  3  152:182 8:8
4  HSG MainHandball  8  3  1  4  182:180 7:9
5  TuS Kriftel  7  2  1  4  146:170 5:9
6  HSG Goldstein/Schwanh.  8  2  0  6  127:159 4:12
7  HSG EppLa  7  1  0  6  112:155 2:12

weibl. B-Jugend          Oberliga Platz 1 - 6
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Hungen/Lich  4  3  0  1  129:112 6:2
2  HSG Bensh./Auerb.  4  3  0  1  84:76 6:2
3  SG 09 Kirchhof  5  3  0  2  124:118 6:4
4  GSV Eintr. Baunatal  5  3  0  2  128:125 6:4
5  TSG Oberursel  5  1  0  4  125:141 2:8
6  TSG Münster  5  1  0  4  98:116 2:8

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel  8  6  0  2  246:221 12:4
2  HSG Main-Nidda  9  6  0  3  260:238 12:6
3  HSG EppLa  9  5  0  4  280:284 10:8
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  7  4  1  2  205:185 9:5
5  TG Kastel  9  4  1  4  235:233 9:9
6  JSGmC MT-Ost  8  4  0  4  238:232 8:8
7  TG Rüsselsheim  9  4  0  5  277:270 8:10
8  TSG Münster II  9  0  0  9  216:294 0:18
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  11  11  0  0  388:228 22:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  11  9  0  2  334:235 18:4
3  TV Petterweil  11  7  0  4  296:256 14:8
4  TSG Oberursel  11  6  1  4  305:258 13:9
5  TV Hüttenberg  11  6  1  4  288:267 13:9
6  HSG EppLa  10  1  1  8  165:276 3:17
7  TuS Kriftel  11  1  1  9  224:319 3:19
8  JSG Buchberg  10  0  0  10  189:350 0:20

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  10  7  2  1  344:268 16:4
2  mJSG Schwarzbach  9  7  1  1  253:176 15:3
3  HSG Dotzheim/Schierstein  10  7  1  2  252:222 15:5
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  10  7  0  3  306:281 14:6
5  HSG BIK Wiesbaden  10  4  0  6  228:275 8:12
6  TuS Holzheim  9  2  0  7  192:229 4:14
7  PSV GW Wiesbaden  10  2  0  8  227:270 4:16
8  HSG EppLa  10  1  0  9  217:298 2:18

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Idstein  9  9  0  0  225:135 18:0
2  TSG Eddersheim  9  8  0  1  267:191 16:2
3  TuS Nordenstadt  9  6  0  3  275:222 12:6
4  TSG Oberursel II  9  5  0  4  234:231 10:8
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  9  3  0  6  204:235 6:12
6  TSG Münster II  9  2  0  7  188:224 4:14
7  HSG Goldstein/Schwanh.  9  2  0  7  183:240 4:14
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  9  1  0  8  165:263 2:16

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  wJSG Eltville/GW Wsb.  10  9  0  1  235:162 18:2
2  HSG Dotzheim/Schierstein  10  8  0  2  241:163 16:4
3  TSG Oberursel  10  7  1  2  230:161 15:5
4  HSG Breckenh./W./M.  10  4  2  4  150:178 10:10
5  TSG Münster  10  4  1  5  150:179 9:11
6  TV Idstein  10  2  1  7  182:228 5:15
7  TG Kastel  10  2  1  7  148:221 5:15
8  HSG EppLa  10  1  0  9  205:249 2:18
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Im Rahmen der Jahresabschlussfei-
er der TSG Münster schauten 250 
TSG Mitglieder nicht nur gemein-
sam zurück auf ein erfolgreiches 
Jahr 2023, in diesem Jahr reichte 
der Blick gleich mehrere Jahrzehnte 
in die Vergangenheit.

Mit den Feierlichkeiten zum Jah-
resabschluss bedankt sich die TSG 
Münster traditionell bei allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, 
ohne deren Unterstützung die Ver-
einsarbeit nicht möglich wäre. In 
diesem Jahr aber galt der Dank ei-
nem besonderen Einsatz. 

Für seine mehr als 30-jährige un-
unterbrochene Tätigkeit als Spieler 
und Mannschaftskapitän, Schieds-
richter und ehrenamtlicher Übungs- 
und Abteilungsleiter wurde Stefan 
Dobhan, Abteilungsleiter der Hand-
baller der TSG Münster, an diesem 
Abend in der TSG-Turnhalle geehrt. 
Thomas Mair, Vizepräsident Spiel-
technik des Hessischen Handballver-
bandes, ließ es sich nicht nehmen, 
Stefan Dobhan in Anerkennung die-
ser besonderen Verdienste um den 
Handballsport persönlich die Akti-
vennadel in Gold des HHV zu über-
reichen. Ein Engagement, das in der 
heutigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich und nicht allzu häufig an-
zutreffen sei, so der Vizepräsident 
in seinen Dankesworten unter dem 
Applaus der Mitglieder.

Geehrt für langjähriges Ehrenamt:
Stefan Dobhan

Auch herausragende sportliche Er-
folge gab es zu feiern.

Gemeinsam mit Thomas Mair vom 
HHV ehrte der Vereinsvorsitzende 
Peter Schreiber für die TSG Münster 
die Damen der weiblichen B-Jugend 
sowie die Herren der männlichen 
A-Jugend von den Beachhandball-
mannschaften Beach & da Gang für 
den Gewinn der Deutschen Meister-
schaft 2023. Zwei Titelgewinne, ein 
nicht alltäglicher Erfolg und Ergeb-
nis einer langen Beachhandballtra-
dition bei der TSG Münster. 

Deutsche Meister 2023
Beach & da Gang wB

Deutsche Meister 2023
Beach & da Gang mA-Jugend

Ehrenamt und sportliche Erfolge
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Erstmalig fand das Süwag Hand-
ballcamp „zwischen den Jahren“ 
in diesem Jahr statt zwischen den 
Jahren in der ersten Januarwo-
che statt. Aufgrund der hessischen 
Schulferien, die dieses Jahr weit in 
den Januar hineinragen, und des ge-
stiegenen Interesses innerhalb des 
Vereins an Beachhandball wurde 
der 3. – 5.1.2024 als Ausweichter-
min gewählt. Der Teilnehmeranzahl 
schadete dies jedoch nicht, ganz im 
Gegenteil. 112 Kinder und Jugend-
liche, verteilt auf 8 Gruppen sorg-
ten dafür, dass die beiden Münste-
rer Hallen nahezu aus ihren Nähten 
platzten. So viele Teilnehmer wollten 
unterhalten werden, deshalb bo-
ten erfahrene Jugendtrainer erneut 
ein vielseitiges und altersadäquates 
Training an verschiedenen Stationen 

an. Dabei standen am Vormittag vor 
allem technisch-taktische sowie ath-
letische Inhalte im Vordergrund, der 
Nachmittag stand ganz im Zeichen 
der Spiele.
Die Stationsinhalte reichten dabei 
von der Videoanalyse von Spielsze-
nen in Abwehr und Angriff über Tur-
nen und Großtrampolin bis hin zu 
kleingruppentaktischen Elementen 
wie Kreuzen und Sperre-Absetzen. 
Auch in diesem Jahr konnte man da-
für erfahrene Jugend- und Erwach-
senentrainer aus der Umgebung und 
dem Verein gewinnen. Besonders aus 
der ersten Herrenmannschaft, die 
auf Platz 4 der Oberliga überwintert, 
fanden neben Trainer Daniel Wernig 
mit Jonas Ulshöfer, Mario Gonzalez, 
Fin Welkenbach und Johannes Jep-
sen, der zusammen mit Peter Beu-

Neues Jahr – Gleiches Camp
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schel professionelles Torwarttraining 
anbot, gleich vier Spieler den Weg in 
die Halle. Die Gruppen wurden zu je-
der Zeit begleitet von den Teamcoa-
ches aus der A- und B-Jugend der 
TSG Münster, denen an dieser Stelle 
nochmals herzlich gedankt werden 
soll.
Das Organisationsteam, bestehend 
aus der vierköpfigen sportlichen Lei-
tung Tim Dautermann, Beat Kutter, 
Tom Gerntke und Albert Kausch so-
wie der kulinarischen Leitung Miriam 
Seibert, Stefanie Wagner und Mela-
nie Wodak, war auch in diesem Jahr 
höchst zufrieden mit dem Ablauf des 
Camps. „Es ist jedes Mal wieder eine 
Freude, das Camp zu organisieren. 
Wir hatten eine Menge Spaß, und 
auch von den Teilnehmern haben wir 
nur positive Rückmeldungen bekom-
men“, so das Fazit von Campleiter 
Kutter.

Herzlich bedanken möchten wir uns 
dieses Jahr bei der Süwag, die als 
Namensgeber und Hauptsponsor 
dieses Camp überhaupt erst ermög-
licht, all den helfenden Eltern, die 
Obst geschnippelt, Essen ausgege-
ben und Kuchen gebacken haben, 
den Trainern, die sich in der Hand-
ballpause die Zeit genommen ha-
ben, um die Jugend zu trainieren, 
und den Teamcoaches, die in ihren 
Schulferien jeden Morgen um 8 Uhr 
in der Halle standen.

Ein erfolgreiches Neues Jahr 2024 
wünscht das Handballcamp Organi-
sations-Team der TSG
Tim Dautermann, Beat Kutter, Tom 
Gerntke, Albert Kausch, Miriam Sei-
bert, Stefanie Wagner und Melanie 
Wodak
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F-Jugend
Alle Jahre wieder. Dieses Mal aber 
haben wir uns etwas anderes ausge-
dacht. 

Am 16. Dezember haben sich ein 
paar Eltern und die Trainer der F-
Jugend bereits um 8 Uhr in der Hal-
le getroffen, um ein etwas anderes 
Training für die Kinder vorzuberei-
ten. Es wurde ein Parkour mit vielen 
verschieden Aktivitäten aufgebaut. 

Um 9h kamen dann die Kinder dazu. 
Die Trainer haben allen Kindern die 
verschiedenen Aktivitäten gezeigt, 
nun durften alle nach Lust und Laune 
zusammen mit ihren Teamkollegen, 
Eltern und Freunden den Parkour be-
streiten oder an einem Handballspiel 
Erwachsene gegen Kinder teilneh-

men. Hier kamen die Eltern gut ins 
Schwitzen. 

Zum Abschluss haben die Kinder 
noch Besuch vom Weihnachtsmann 
bekommen. Es war ein gelungener 
Start ins Wochenende und die Hand-
ballferien. 

Jetzt freuen sich alle auf die kom-
menden Spiele. Das nächste Heim-
turnier steht bereits am 3. Februar 
vor der Tür in der Eichendorfhalle. 

Wir freuen uns über Besuch und eure 
Unterstützung!

Viele Grüße 
Eure F-Jugend

JAHRESABSCHLUSS- UND WEIHNACHTSFEIER DER F-JUGEND
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w
eibl. E-Jugend

Zwei Heimsiege der beiden Mann-
schaften, tolle Stimmung auf der Tri-
büne, eine gelungene Weihnachts-
feier bei Marco und zum krönenden 
Abschluss viel Kreativität – kann ein 
letzter Heimspielsonntag des Jahres 
besser sein?
Schon morgens begann der Tag in 
der Eichendorffhalle mit lauter Auf-
wärmmusik und hoher Motivation 
der Mädels. Sie wollten in den bei-
den letzten Heimspielen noch ein-
mal zeigen, welche Fortschritte sie 
in der Saison bisher erzielt haben 
und wie sie als Mannschaft zusam-
mengewachsen sind.
Und dies wurde dann auch ein-
drucksvoll bewiesen: Beide Mann-
schaften überzeugten mit ansehn-
lichen Toren, beachtlichen Pässen 
sowie einer soliden Abwehrleistung, 
so dass am Ende zwei Heimsiege 
ausgiebig gefeiert werden konn-
ten. Auch die Unterstützung der je-
weils anderen Mannschaft von der 
Tribüne kam nicht zu kurz – echter 
Teamspirit eben!
Um diese Entwicklung und auch das 
Jahr gebührend zu feiern, führte 
der Weg nach den Spielen zur TSG 
Gaststätte bei Marco – hier gab es 
etwas, was alle staunen ließ. Die 
Turnhalle war für die Feierlichkeit 
liebevoll dekoriert und hergerichtet, 

so dass das Mittagessen doppelt so 
gut schmeckte und die Weihnachts-
geschenke an das Trainergespann 
sowie an die Organisatorin doppelt 
so feierlich waren. Hierfür noch ein-
mal ein herzliches Dankeschön!
Gestärkt ging es zum letzten Pro-
grammpunkt des Tages, welcher 
bis zum Schluss geheim gehal-
ten wurde: Für die Mädels und die 
Trainer*innen ging es zum Malplatz 
nach Bad Soden. Nun waren einmal 
keine sportlichen Kompetenzen ge-
fragt, sondern Kreativität, künst-
lerische Fähigkeiten und ein wenig 
Geduld, um die Tassen, Teller oder 
Schüsseln nach den eigenen Vor-
stellungen zu gestalten. Die ferti-
gen Werke wurden als Weihnachts-
geschenke beim letzten Training des 
Jahres verteilt. Bei vielen kann man 
tatsächlich erkennen, dass Handball 
und die TSG Münster bereits einen 
großen Stellenwert bei den Mädels 
haben.

Nach der wohlverdienten Weih-
nachtspause wird nun wieder erholt 
und gestärkt in den zweiten Teil der 
Saison gestartet. 

Man kann nur sagen: WEITER SO, 
MÄDELS!

Großartiger Jahresabschluss der Münsterer E-Jugend Mädels
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w
eibl. C-Jugend

Am Samstag reisten wir Mädels der 
wC1 zum ,,Original aus Mittelhes-
sen«, zum TV Hüttenberg. Nicht nur 
geographisch, sondern auch die lau-
fende Tabelle beherbergt die gegneri-
sche Mannschaft im Mittelfeld. 

Mit 12 Spielerinnen trafen wir in Hüt-
tenberg auf eine engagiert spielende 
Mannschaft, die sich gegen uns als 
verlustpunktfreien Tabellenführer be-
sonders anstrengten. Das erste Tor 
des Spiels fiel deshalb auch erst in 
der 3. Spielminute durch einen 7-Me-
ter für uns. Es sollte allerdings der 
einzige Strafwurf bleiben, der uns ge-
währt wurde. Im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit konnten wir durch un-
sere starke und aggressive Abwehr, 
mit vielen Ballgewinnen, schnelle und 
einfache Tore erzielen. Damit gingen 
wir zufrieden mit einem Stand von 
8:16 in die Halbzeitpause.

Auch in der zweiten Halbzeit hat-
ten wir Hüttenberg gut im Griff und 

konnten zum Ende hin die Spielzeit 
auch gut für die Vorbereitung auf die 
nächsten Spiele nutzen. In der 45. 
Minute stellte Hüttenberg mit einem 
verwandelten 7-Meter das Torewerfen 
komplett ein, und wir erzielten in der 
Crunchtime noch vier weitere Tore 
zum Endstand von 20:34.

Dies war für uns bereits ein vorent-
scheidendes Spiel, da wir uns mit nur 
einem weiteren Sieg schon für das 
Halbfinale der Hessenmeisterschaft 
am 16./17.03.2024 qualifizieren kön-
nen.

In Hüttenberg spielten für Münster: 
Finja Fuchs und Anna Kettner im Tor 
und auf dem Feld Jette Rotert (10), 
Mia Herr (7/1), Emma Althaus (7), 
Jule Neumann Moreno (5), Lena Preß 
(3), Caja Fuchs (1), Carolin Helbig 
(1), Marlene Weikamp, Jennifer Köh-
ler und Paulina Huber

Weiter auf Erfolgskurs
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Um die Zeit in den Ferien sinnvoll zu 
nutzen, machten sich 7 Spielerinnen 
der BADG Ladies per Bahn aus Kelk-
heim und per Flugzeug direkt aus 
dem Skiurlaub auf gen Hamburg, 
um der Einladung der HSG Stuhr 
zu einem Beachturnier zu folgen. In 
den Beachhallen am Olympiastütz-
punkt der Hansestadt traf man auf 
die beiden Mannschaften des Ver-
anstalters WibelSTUHRm 1 & 2, den 
beiden Teams der Elle Sandys aus 
Herrenberg, den in Hamburg ansäs-
sigen Strandperlen Youngsters, den 
Beach-TIGers aus Geislingen und 
den ewigen hessischen Rivalen, Die 
Schweißperlen, aus Ahnatal/Calden.
Im ersten Spiel des Tages, gegen 
den vermeintlich stärksten Gegner 
des Klassements, die 
Beach-TIGers, merkte man den 
Ladies an, dass sie sich an die un-
gewohnte Angriffsformation noch 
gewöhnen mussten und so stotter-
te der BADG Motor im ersten Satz 
etwas. Dieser wurde dann auch ab-
gegeben, aber bereits im zweiten 
Durchgang hatten sich die Ladies 
gefunden und sicherten sich mit ei-
nem Sieg das Shoot Out. In diesem 
bewiesen sie dann wieder einmal 
ihre Nervenstärke und so konnten 
sie mit einem 7:4 Erfolg den ers-
ten Sieg des Tages feiern. Auch die 
restlichen vier Spiele des Tages ge-
gen die beiden Mannschaften der 
Elle Sandys und von WirbelSTUHRm 
entschieden die Ladies mit ihrem 

Trainergespann Stefan Herr und 
Max Botta im Anschluss für sich, 
und so ging es ungeschlagen in die 
Hamburger Jugendherberge, in der 
man den Abend bei Pizza und Ge-
tränken ausklingen ließ.
Im ersten Spiel des zweiten Tages 
traf man dann zum hessischen Du-
ell auf die Schweißperlen aus Ahna-
tal. In einem Duell auf Augenhöhe 
sicherten sich die BADG Ladies den 
ersten Satz, mussten den zweiten 
Satz jedoch verloren geben. Somit 
ging es ins Shoot Out, doch auch 
in diesem Vergleich behielten die 
Deutschen Meisterinnen aus Müns-
ter die Nerven und sicherten sie 
wieder einmal den Sieg gegen die 
Nordhessinnen.
Da auch das letzte Spiel gegen die 
Strandperlen Youngsters erfolgreich 
gestaltet werden konnte, beendeten 
die Ladies das Turnier auf dem ers-
ten Platz. Positiv fiel auch das Fazit 
der zwei Tage in Hamburg aus. Auf-
grund des kleinen Kaders haben alle 
Mädels viel Spielzeit, teilweise auch 
auf ungewohnten Positionen, erhal-
ten und wieder einen Entwicklungs-
schritt nach vorne gemacht.
Der Sommer und die neue Beach-
saison können kommen!

Ein Dank geht an die HSG Stuhr für 
die tolle Organisation der zwei Tage.

Auf geht`s, Münster!

BADG Ladies – Hamburg im STUHRm erobert!
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D
eutschland-C

up 2024
3 Münsterer Mädels erfolgreich beim Deutschland-
Cup 2024
Vom 04.-07.01.2024 fand für die 
weiblichen Teams der Deutschland-
Cup des Jahrgangs 2008 in Han-
nover statt. Bei dieser inoffiziellen 
Deutschen Meisterschaft für Aus-
wahlmannschaften messen sich die 
besten Talente der Landesverbän-
de miteinander. Es ist das Highlight 
für die Nachwuchstalente zum Ende 
ihrer Zugehörigkeit zur Landesaus-
wahl und somit eine wichtige Mög-
lichkeit, sich für den DHB zu emp-
fehlen.

Mia Herr (Rückraum Mitte), Fin-
ja Fuchs (Tor) und Emma Althaus 
(Rechtsaußen) waren von der TSG 
Münster im Aufgebot der Hessen 
vertreten. Besonders anzumerken 
ist, dass alle 3 erst Jahrgang 2009 
sind und noch ein Jahr für die Hes-
sen spielen. Auf Grund Ihrer Leis-
tungen im letzten Jahr haben Sie 
sich aber bereits in das Aufgebot 
des älteren Jahrgangs gespielt.

Das HHV-Team traf am Donners-
tag und Freitag in Gruppe C auf 
Schleswig-Holstein (21:19), Bayern 
(31:26) und Westfalen (22:24). Mit 
zwei Siegen und einer Niederlage 
schloss man die Gruppe als Erster 
ab und zog damit ins Viertelfinale 
ein. Das Viertelfinale verloren un-
sere Mädels gegen Sachsen, dem 
diesjährigen Deutschland-Cup-Sie-
ger, leider deutlich (20:37). In den 
sich anschließenden Platzierungs-
spielen um Platz 5 bis 8 am Sams-
tag und Sonntag konnte sich un-
sere Mannschaft erfolgreich gegen 
Brandenburg (22:21) und gegen 
Schleswig-Holstein (32:21) durch-
setzen, so dass am Ende ein toller 
5. Platz belegt wurde. Herzlichen 
Glückwunsch!

Neben dem sportlichen Erfolg war 
es für alle Beteiligten ein tolles Er-
lebnis. Sport auf hohem Leitungsni-
veau zu spielen ist das eine, aber 
über die Jahre in der Auswahl und 
durch die Teilnahme an immer mehr 
überregionalen Turnieren in der Hal-
le und beim Beachhandball kennen 
sich viele Mädels über die Gren-
zen Ihrer eigenen Mannschaft hin-

weg. Das ist die Grundlage für tolle 
Freundschaften und den fairen Um-
gang in unserem Sport.
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Turnen &
 Leichtathletik

Gratulation: Großartige Siege bei den Hessischen Meisterschaf-
ten
Noch vor den Sommerferien fanden die 
hessischen Finalwettkämpfe der Leis-
tungsklasse LK1 in Frankfurt im Sport-
leistungszentrum am Riederwald statt. 
Leni Faust wurde Hessenmeisterin in 
der LK1 im Gerätturnen und Mia Szün-
der sowie Louisa Grimm wurden hessi-
sche Vizemeister

Leni Faust und Louisa Grimm gingen in 
der jüngsten Altersklasse 12/13 Jahre 
an den Start und sicherten sich den 1. 
und 2. Platz. Beide haben damit ein Ti-
cket zum Deutschland Cup in Hösbach.

In der Altersklasse 16/17 Jahre traten 
Mia Szünder und Mia Tavidde an. Mia 
Szünder wurde ebenfalls hessische Vi-
zemeisterin und qualifizierte sich so-
mit auch für den Deutschland Cup. Mia 
Tavidde landete nach einem schönen 
Wettkampf auf Platz 9 in einem gro-
ßen und starken Teilnehmerfeld. Amelie 
Sauerbier konnte verletzungsbedingt 
leider nicht teilnehmen, feuerte aber 
tatkräftig die TSG Teilnehmerinnen an.

Auch in der Leistungsklasse LK2 Ge-
rätturnen fanden in Sulzbach die hes-
sischen Landesfinals statt. Dort konnte 
sich Zoe Faust einen tollen 11. Platz si-
chern.

In Biedenkopf fanden dann die diesjäh-
rigen Hessischen Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen der männlichen Jugend 
statt. Die TSG Münster war mit 7 teil-
nehmenden Jungen vertreten, welche 
sich zuvor im Rahmen der Gau-Einzel-
meisterschaften qualifiziert hatten. Bei 
drei Teilnehmern reichte es nach einem 

erfolgreich absolvierten Sechskampf 
für den Hessenmeistertitel. Lex Rönne-
berg (Jg. 2014/ P4), Simon Mohr (Jg. 
2010/ P5-7) sowie Jasper Nolte (AK 
9/10) errangen     Platz 1 und wurden 
somit Hessenmeister. Gregor Hascht-
schek (Jg. 2015/ P4) wurde 6., Valentin 
Froitzheim (Jg. 2010/ P5-7) wurde 7., 
Tiago Gomez Blancke (Jg. 2012/ LK2) 
wurde 5. und Yanik Buschow (Jg. 2007/ 
LK2) wurde 12. Pro Wettkampf traten 
bis zu 25 Teilnehmer gegeneinander an 
und schlossen nach den Geräten Bar-
ren, Boden, Reck, Sprung, Ringe und 
Pauschenpferd zum Teil mit sehr engem 
Wertungsabstand ab.

Bei bestem Wetter fand zudem der 
zweite Sportabzeichentag auf dem 
Sportplatz der TSG Münster statt. 
Mit insgesamt 44 kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportlern aus dem 
Verein und auch Externen war es eine 
gelungene Veranstaltung. Klassische 
Disziplinen wie Sprint, Ballwurf oder 
Weitsprung standen genauso auf dem 
Programm wie Seilspringen, Kugelsto-
ßen, Schleuderball oder 800m Lauf, um 
bei der großen Auswahl an Disziplinen 
nur einige zu nennen.

Wir freuen uns auf hoffentlich noch vie-
le weitere neue und natürlich bekannte 
Gesichter bei uns auf dem Sportplatz. 
Jeder ist willkommen! Weitere Infos 
bei uns auf der Homepage unter tsg-
muenster.de. Das Sportabzeichen-Team 
der TSG-Münster steht noch bis Ende 
September beim montäglichen Sport-
abzeichentraining (19.00 bis 21.00 
Uhr) für Euch bereit.




